
Willkommen bei der 
NABU-Stiftung Nationales Naturerbe

. 

Anklamer Stadtbruch Tobias Dahms



NABU-Stiftung Nationales Naturerbe

• Gegründet 2002 als Stiftung bürgerlichen Rechts 
als Ergänzung zur Arbeit des NABU e.V.

• Ziel: Erhalt der Biodiversität in Deutschland 

• Methode: Landkauf und Bewahrung wertvoller 
Naturschutzflächen über Jahrzehnte und 
Jahrhunderte

• Absicherung des Landes über Stiftungskapital

• Zentrale Verwaltung von NABU-Grundbesitz

Foto: Christiane Winkler



NABU-Stiftung Nationales Naturerbe

• Aktuell rund 21.640 Hektar im Stiftungseigentum 
in rund 340 Schutzgebieten

• Umfangreiche Flächen in Ostdeutschland aus dem 
Erbe der DDR

• Verstärkt Kauf von Land in Westdeutschland in 
den letzten Jahren

Bis jetzt: 
38,1 Mio. Euro in Flächensicherung investiert



Ziel: Dauerhafte Sicherung von NABU-Naturparadiesen

Flächenkauf 

Erträge aus dem 
Stiftungskapital

Spenden und
Fördermittel

Flächenunterhalt

NSG Schadefähre, S. Schwill



Urwälder von Morgen

NSG Biesenthaler Becken, F. HennekRund 6.000 Hektar Naturwaldentwicklung



Freie Naturentwicklung

NABU-Naturparadies Grünhaus, S. RöhrscheidRund 4.400 Hektar Naturentwicklung im Offenland



Erhalt von artenreichem Grünland

Rund 6.000 Hektar in Stiftungsobhut Naturschutzgebiet Piepergrund, K. Klemens



Felder als Lebensraum für Kräuter und Insekten

Rund 1.000 Hektar Stiftungsäcker NSG Breitenteichsche Mühle, M. Birr



Feldlerchenfenster

Felder als Lebensraum für Vögel

Feldlerne



Vielfältige Gewässer in Stiftungsobhut

10Rund 2.600 Hektar Seen und Teiche Westerwälder Seenplatte, W. Burens



last not least: Wildnisgebiete wie den Laubacher Wald

224 Hektar Nutzungsrechte über Wildnisfonds erworben Foto: M. Dietz



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

NSG Anklamer Stadtbruch,  S. Schwill


